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BESCHLUSSAUSFERTIGUNG 
 
 
Auszug aus der Sitzung vom: Bauausschuss Niederschrift zur Sitzung 

10.03.2009 

 
3. Mitteilungen und Anfragen 

  
Mitteilungen 
 

a) des/der Ausschussvorsitzenden 
 
- keine 

 
b) der Verwaltung 
 
- keine 

 
 
Anfragen von Ausschussmitgliedern 
 

a) Beantwortung von schriftlich vorgelegten Anfragen 
 
- keine 

 
b) Sonstige Anfragen 
 
Straßenbaumaßnahme Niederkasseler Straße in Uckendorf 

 
Ausschussmitglied Schulz (SPD) fragte an, wann die Straßenbaumaßnahme 

Niederkasseler Straße fertiggestellt werde. 
Die Verwaltung berichtete, dass die Baumaßnahme voraussichtlich vor Ostern 
fertiggestellt werde. 
 
 
Bauliche Mängel am Deichbauwerk in Lülsdorf 
 
Ausschussmitglied Schulz (SPD) fragte an, wie sich der technische Zustand des 
Deichs sowie der Stand der Abnahme des Retentionsbeckens in Lülsdorf 
darstelle. Seiner Meinung nach liegen verschiedene bauliche Mängel vor, wie 
Löcher am wasserseitigen Deich, fehlender bituminöser Belag und schlechte 
handwerkliche Leistung bei der Herstellung Geländers am Einlassbauwerk. Er 
bat die Verwaltung um Sachstandsbericht. 
Die Verwaltung berichtete, dass die technische Abnahme bereits erfolgt sei. 
Nach der Abnhame sei jedoch noch eine umfangreiche Mängelliste 
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abzuarbeiten. Für die Aufbringung des bituminösen Belags bestimmte 
Temperaturen erforderlich. 
Auftraggeber der Maßnahme sind die Stadtentwässerungsbetriebe Köln (StEB), 
wobei die Stadt als Parnter jedoch in alle Entscheidungen einbezogen wird. 
 
 
Hochwasserschutz in Lülsdorf 
 
Ausschussmitglied Plum (SPD) fragte an, wie der Hochwasserschutz im 
Bereich des Retentionsdeichs in Lülsdorf gewährleistet sei. Im Bereich des 
Bebauungsende sei die Betonmauer zum Einlassbauwerk mit Schaltafelresten 
abgegrenzt. Er fragte nach, was im Falle eines Hochwassers unternommen 
würde. 
Die Verwaltung berichtete, dass nach Abschluss des 
Planfeststellungsverfahrens mit dem Hochwasserschutz für die untere 
Uferstraße begonnen werden könne.  
Bei einem Hochwasser mit dem Kölner Pegel von 11 m wäre nur der hintere 
Bereich des Schneppenweges betroffen, da dieser Teil des Schneppenweges 
angehoben worden sei. 
Weitere zusätzliche Hochwasserschutz-Maßnahmen im Falle eines 200-
jährigen Hochwassers könnten an neuralgischen Punkten mit mobilem Einsatz 
(Sandsäcke u.a.) getroffen werden. 
 
 
Straßenbaum an der Kreuzung Wippinger Weg/Limassoler Straße 
 
Ausschussmitglied Schäferhoff (CDU) teilte mit, dass im Bereich der Kreuzung 
Wippinger Weg Ecke Limassoler Straße ein Straßenbaum schief stehe und gerichtet 
werden müsse. 
Die Verwaltung sagte eine Überprüfung und Erledigung zu. 

 
 
 
 
 

  
  
  
 
 
 
 


